
  
 

 

 

 

 

vom 04. – 20. März 2017 

Aufruf zur Caritas-Frühjahrssammlung vom 12. bis zum 19. März 2017 
 

„Zusammen sind wir Heimat“ 
 

„Was bedeutet Heimat? Angesichts wachsender Ängste und Ressentiments stellt der 
Caritasverband diese Frage in der Jahreskampagne 2017. „Zusammen sind wir Heimat“ 
lautet der Titel der Kampagne. Heimat lebt von Gemeinsamkeit und Gemeinschaft. Anhand 
erfolgreicher Integrationsprojekte appelliert die Caritas, für eine offene, solidarische 
Gesellschaft einzutreten: für eine Gemeinschaft, in der Alt und Jung, Arm und Reich, 
Menschen mit und ohne Behinderung, Flüchtlinge und Einheimische eine Heimat finden.  

Beispiele für gelebte Solidarität sind das „Caritas-Mehrgenerationenhaus“ im Tegernseer Tal 
und das „Jobcafé International“ der Caritas in Rosenheim. „Miteinander für die 
Gemeinschaft aktiv sein“ ist das Motto im Mehrgenerationenhaus. Die Begegnungsstätte 
vertreibt die Einsamkeit und fördert den Austausch zwischen Alt und Jung. Viele 
alleinlebende ältere Menschen und Menschen mit psychischen Erkrankungen finden hier 
eine zweite Heimat. Das Tagesprogramm reicht vom gemeinsamen Frühstück über PC-Kurse 
bis zu einem Zeitzeugenprojekt mit Schulen. Seit zehn Jahren wächst die Begegnungsstätte. 
Der Umzug in größere, teurere Räume ist jedoch nur mithilfe der Pfarrgemeinden möglich. 

Im „Jobcafé“ Rosenheim begleiten eigens geschulte ehrenamtliche Integrationshelfer/-innen 
anerkannte Asylbewerber und Flüchtlinge bei der Arbeits- und Wohnungssuche sowie bei 
Behördengängen. Ziel ist es, dass sich Privatpersonen und Firmen gemeinsam engagieren, 
damit Flüchtlingsfamilien eine Chance zur Integration bekommen.  

Auch in Ihrer Umgebung macht sich die Caritas für die Gemeinschaft stark. Bitte helfen Sie, 
damit die Menschenliebe über die Ängste siegt! Da viele Sammler/-innen fehlen, bittet die 
Caritas der Kirche in Pfarrverbänden und Pfarreien auch mit Briefen und Beilagen um 
Unterstützung. Jeder Beitrag zählt, gleich, ob aus der Kirchenkollekte, bei der 
Haussammlung, im Pfarrbüro bar abgegeben oder per Überweisung. Die Pfarrgemeinden 
leisten einen entscheidenden Beitrag, damit tatkräftige Nächstenliebe in den Einrichtungen 
der Caritas gelebt werden kann. Sollten Sie selbst einmal in eine schwierige Lebenssituation 
kommen, dann scheuen Sie sich bitte nicht, sich an Ihre Pfarrei oder an Ihr Caritas-Zentrum 
zu wenden. „Zusammen sind wir Heimat!“ 



  
 vom 04. – 20.03.2017 

Samstag, 04. März 2017  1. FASTENSONNTAG  
L1: Gen 2, 7-9; 3, 1-7     L2: Röm 5, 12-19 (5, 12. 17-19)     Ev: Mt 4, 1-11  

18.00 Uhr  St. Georg 1. Eucharistiefeier zum Sonntag  
f. + Therese u. Otto Weiß,  
f. + Michael u. Elisabeth Huber  

19.00 Uhr  Willing 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
KV f. + Johanna Schweiger, 
Schlickenrieder f. + Theresia Ranner zum Geb.  

19.00 Uhr  Mietraching 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
JM f. + Anastasia Huber  

Sonntag, 05. März 2017  1. FASTENSONNTAG  

08.30 Uhr  Ellmosen Eucharistiefeier 
f. alle + der Familie Tremmel,  
JM f. + Ehem. u. Vater Josef Wagner u. + Angeh.,  
f. + Ignaz u. Ursula Schweiger,  
f. + Angehörige von "Peter Naglstätt",  
f. + Theresia Angerer,  
f. + Rita u. Vitus Sixt,  
f. + Traudl u. Christian Sixt  

08.45 Uhr  Berbling Eucharistiefeier; Musikgestaltung: "Chorgemeinschaft Will./Berbl.“ 
f. + Erna Staber,  
f. + Eltern Johann u. Anna Pfab u. + Verwandtschaft  

09.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier  
10.00 Uhr  St. Seb. Stadtkirchengottesdienst  
10.00 Uhr  Paulush. Kindergottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier 

JM f. + Eltern Irmgard u. Helmut Dinkel,  
f. + Ehem. Werner Schallbroch u. + Mutter u. + Geschw. Geicke, 
JM f. + Ehem. u. Vater Jakob Liegl,  
f. + Hans Haberlander z. 10 jährigen Todestag,  
f. + Ehem. u. Vater Fritz Bayerlein u. + Eltern u. Bruder,  
JM f. + Ehem. u. Vater Anton Brodhuber  

19.00 Uhr  Willing Abendlob zur Fastenzeit  

Montag, 06. März 2017  Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote  

17.00 Uhr  Krankenh. Rosenkranz: Wir beten um geistliche Berufe  



Dienstag, 07. März 2017  Hl. Perpetua u. hl. Felicitas, Märtyrinnen  

08.30 Uhr  St. Seb. Laudes  
09.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe 

Drittorden f. + Betty Zintl  
16.00 Uhr  Ghersburg Wort-Gottes-Feier  
16.30 Uhr  St. Seb. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Willing Hl. Messe  

KV f. + Balthasar Holl  

Mittwoch, 08. März 2017  Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer  

09.00 Uhr  St. Georg Hl. Messe 
f. + Nachbarn der Marienbader Straße  

16.30 Uhr  Höllm. Wort-Gottes-Feier  
19.00 Uhr  Mietraching Hl. Messe  

f. die armen Seelen  

Donnerstag, 09. März 2017  Hl. Bruno v. Querfurt und hl. Franziska v. Rom  

18.15 Uhr  St. Seb. Stille Anbetung  
19.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe 

f. + Hans u. Rosina Lonzer,  
Lechner f. + Angehörige  

19.00 Uhr  Berbling Hl. Messe 
Weber f. beiders. + Eltern u. Geschw.  

Freitag, 10. März 2017  Freitag der 1. Fastenwoche  

09.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe 
zu Ehren von Pater Rupert Mayer,  
f. + Erna Brzozowski  

16.30 Uhr  St. Georg Kreuzweg  
16.30 Uhr  St. Seb. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Krankenh. Hl. Messe  

f. + Engelbert Thumser 
19.00 Uhr  Willing Kreuzweg  
19.00 Uhr  St. Seb. Taizé-Gebet  
19.00 Uhr  Mietraching Kreuzweg  

Samstag, 11. März 2017  Samstag der 1. Fastenwoche  

10.00 Uhr  Novalis Wort-Gottes-Feier  
16.00 Uhr  Willing Rosenkranz  
16.30 Uhr  St. Georg Rosenkranz  
17.00 Uhr  St. Georg Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr  



Samstag, 11. März 2017  2. FASTENSONNTAG  
L1: Gen 12, 1-4a     L2: 2Tim 1, 8b-10     Ev: Mt 17, 1-9  
  Caritas-Frühjahrssammlung  

18.00 Uhr  St. Georg Stadtkirchengottesdienst  
19.15 Uhr  Berbling 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 

f. + Franz X. u. Maria Trainer u. + Verwandtschaft  

Sonntag, 12. März 2017  2. FASTENSONNTAG  Caritas-Frühjahrssammlung 

08.30 Uhr  Mietraching Eucharistiefeier 
R. Ableitner f. + Maria Gebhart  

08.30 Uhr  Ellmosen Eucharistiefeier 
f. + Marinus Rieder  

08.45 Uhr  Willing Eucharistiefeier;  
Musikgestaltung: "Chorgemeinschaft Willing/Berbling" 
JM f. + Mutter u. Oma Philomena Hagl,  
G. Vogl f. + Anna Leiner,  
f. + Ehem. u. Vater Joef Mennel, Eltern Gröbmeier u. Schwester 
Hanna,  
f. + Ehem. Josef Fürstenberger,  
JM f. + Abraham u. Maria Krimplstätter u. + Eltern Baumgartner,  
f. + Eltern Leonhard u. Agnes Eisner  

09.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier  
10.00 Uhr  St. Seb. Eucharistiefeier 

f. + H.H. Pfarrer Karl Zielbauer u. seine Schwester Marga  
10.30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier 

f. + Ehem. u. Vater Rudi Hintermaier  
19.00 Uhr  Willing Abendlob zur Fastenzeit  

Montag, 13. März 2017  Montag der 2. Fastenwoche  

16.00 Uhr  Willing Fatimarosenkranz  
17.00 Uhr  Krankenh. Rosenkranz: Wir beten um geistliche Berufe  

Dienstag, 14. März 2017  Hl. Mathilde, Königin  

08.30 Uhr  St. Seb. Laudes  
09.00 Uhr St. Seb. entfällt! 
16.00 Uhr  Ghersburg Wort-Gottes-Feier  
16.30 Uhr  St. Seb. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Willing Hl. Messe 

f. + Mutter Käthe Kappen, + Josef Schiffer u. + Eheleute Wilhelm u. 
Anna Sohn  



Mittwoch, 15. März 2017  Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester  

09.00 Uhr  St. Georg Hl. Messe  
nach Meinung  

16.30 Uhr  Höllm. Wort-Gottes-Feier  
18.30 Uhr  Ellmosen Rosenkranz  
19.00 Uhr  Ellmosen Hl. Messe   

f. + Wilhelm Sax 

Donnerstag, 16. März 2017  Donnerstag der 2. Fastenwoche  

18.15 Uhr  St. Seb. Stille Anbetung  
19.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe 

f. + Ursula u. Elise Schuler,  
JM f. + Konrad Schwaiger,  
f. + Schwester Monegundis Lechner  

19.00 Uhr  Berbling Hl. Messe 
JM f. + Mutter u. Oma Anna Kirschner,  
f. + Tante Therese Kirschner  

Freitag, 17. März 2017    Hl. Gertrud v. Nivelles, Äbtissin und hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote  

09.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe  
f. + Josef Eschbach  

16.30 Uhr  St. Seb. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Krankenh. Hl. Messe  
19.00 Uhr  Willing Kreuzweg  
19.00 Uhr  Berbling Kreuzweg  
19.30 Uhr  St. Seb. Kreuzweg der Kolping-Familie  

Samstag, 18. März 2017  Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer  

10.00 Uhr  Novalis Wort-Gottes-Feier  
16.00 Uhr  Berbling Rosenkranz  
16.00 Uhr  Willing Rosenkranz  
16.30 Uhr  St. Georg Rosenkranz  
17.00 Uhr  St. Georg Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr  

Samstag, 18. März 2017  3. FASTENSONNTAG  
L1: Ex 17, 3-7     L2: Röm 5, 1-2. 5-8     Ev: Joh 4, 5-42 (KF 4, 5-15. 19b-26. 39a. 40-42)  

18.00 Uhr  St. Georg 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
f. + Tina Bradaric u. f. alle + der Fam. Kuraj u. Kores,  
f. + Mitglieder des Kath. Frauenbundes,  
f. + Mutter Elisabeth Herrmann  

19.00 Uhr  Mietraching Wort-Gottes-Feier zum Sonntag  
19.15 Uhr  Willing 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 

Biermooser f. + Onkel Sebastian Hamberger,  
f. + Eltern der Fam. Weichinger, Tante Therese u. + Angeh.,  
JM f. + Ehefrau u. Mutter Anna Rathmann  



Sonntag, 19. März 2017  3. FASTENSONNTAG  
08.30 Uhr  Ellmosen Eucharistiefeier 

f. + Fritz Sixt,  
f. + Josef Sixt,  
JM f. + Johann Buchner u. + Elisabeth Buchner,  
JM f. + Josef Kleinhuber  

08.45 Uhr  Berbling Stadtkirchengottesdienst  
09.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier  
10.00 Uhr  St. Seb. Eucharistiefeier 

f. + Maria u. Josef Lill,  
JM f. + Johann Sigl,  
zum Jahresgedenken f. + Maria, Josef u. Horst Ehrhardt, 
Neureuther f. + Ehem. und + Sohn 

10.30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier 
StiftsM f. + Baron Alexander Voith v. Voithenberg,  
f. + Franz, Elisabeth u. Lieserl Antretter,  
f. + Ehefrau u. Mutter Edith Lohwasser u. + Tante Traudl Kratschmer  

19.00 Uhr  Willing Abendlob zur Fastenzeit  
19.00 Uhr  St. Georg Konzert des Joseph-Haas-Chors in der Kirche St. Georg  

Montag, 20. März 2017  HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA  
L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a   L2: Röm 4,13.16-18.22    Ev: Mt 1,16.18-21.24a od. Lk 2,41-51a 

19.00 Uhr  St. Seb. Festgottesdienst zum Hochfest des Hl. Josef  

 



 

 

Versöhnungsweg um die Kirche St. Georg 
Die Fastenzeit lädt uns ein, unser Leben anzuschauen, nachzudenken über unsere 
Beziehungen zu uns selbst, zu unseren Mitmenschen, zur Welt, die uns umgibt, und zu Gott. 
Und dazu, wieder neu Ordnung zu schaffen. So manches braucht Korrektur, Überdenken und 
Umkehr. Wo Versäumnisse sind, wo vielleicht sogar Schuldgefühle bedrücken, braucht es 
Versöhnung und Heilung. Der Arbeitskreis Sakramentenpastoral baut um die Kirche St. Georg 
einen Versöhnungsweg auf. An verschiedenen Stationen kann über die Gestaltung unseres 
Lebens nachgedacht werden. Die Seelsorger stehen zu Gesprächen in der Taufkapelle bereit. 
Eröffnet wurde der neue Weg am Aschermittwoch. Die ganze Fastenzeit über soll er 
stehenbleiben und begehbar sein. Er ist jeden Tag bis 20.30 Uhr geöffnet und beleuchtet. 
Lassen Sie sich überraschen! Machen Sie sich auf den Weg zu mehr Leben. 
Eine ausgehängte Liste in der Kirche informiert darüber, welche/r Seelsorger/in wann in der 
Kirche zum Gespräch zur Verfügung steht. 
 

Fastenkrippe in St. Georg 
Ab dem 1. Fastensonntag ist eine Fastenkrippe in St. Georg  zu sehen. In acht Stationen wird 
der Weg Jesu, vom Einzug in Jerusalem bis zu seiner Auferstehung, dargestellt.  
An die 50 Figuren aus dem Archiv der Jahreskrippe haben in den verschiedenen Szenen einen 
Platz gefunden. Vom kleinen Kind über römische Soldaten bis hin zu den vielen 
Darstellungen Jesu, ist alles liebevoll und anschaulich in Position gebracht worden. Viele der 
Figuren (20 cm) wurden selbst bemalt und eingekleidet. Die Kulissen und Bauten, sowie die 
Hintergrundbilder wurden eigenhändig angefertigt. In den filigranen Darstellungen kann 
auch den Kindern das Leben Jesu nähergebracht werden.  Zu den normalen Öffnungszeiten 
der Kirche St. Georg ist diese Fastenkrippe bis nach Ostern zu begutachten. 
 

Abschalten der Glocken in Mariä Himmelfahrt 
Im März (der genaue Termin steht noch nicht fest) beginnen in Mariä Himmelfahrt die 
Renovierungsarbeiten am Turm mit der Aufstellung des Außengerüstes und der Sanierung 
des Dachtragwerkes. Aus Sicherheitsgründen dürfen mit Beginn dieser Arbeiten die 
Glocken nicht mehr geläutet werden; dies betrifft auch das Schlagen der Turmuhr. Die 
Totenglocke für verstorbene Pfarreiangehörige von Mariä Himmelfahrt wird in dieser Zeit in 
St. Sebastian geläutet. Wir bitten um  Verständnis.    
Pfarrer, Georg Neumaier 
 

"Kein Frieden im Heiligen Land – Das palästinensische ABC" Vortrag mit Gespräch  

Vor nahezu 50 Jahren wurde das Westjordanland und Ostjerusalem von Israel besetzt, und 
seit dem ist der Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern ständig und vehement auf der 
Weltbühne präsent. Hinter den Gräueln des syrischen Bürgerkriegs und wohl auch wegen 
der scheinbaren Unlösbarkeit der Probleme im Heiligen Land schwindet das öffentliche 
Interesse bei uns. Gleichzeitig verschlechtern sich das soziale Miteinander in Israel und die 
allgemeinen Lebensbedingungen in Palästina. Doch "der Westen" trägt Mitverantwortung 
für ein Staatengebilde, das er einst mit aus der Taufe gehoben hat, und das er heute noch oft 



widersprüchlich politisch und ökonomisch beeinflusst. So ist der Einzelne bei uns 
aufgefordert, sich eine Meinung zu bilden, um die politischen Abläufe begleiten zu können. 
Der Referent hat sich mit einer Gruppe von Pax Christi (katholische Friedensorganisation) 
und der IPPNW (internationale Ärzte in sozialer Verantwortung) im Westjordanland und in 
Israel ein Bild von der Situation dort gemacht. Durch Teilhabe am Alltagsleben in 
Gastfamilien und durch Informationsaustausch mit NGOs (Nichtregierungs-Organisationen) 
entstand ein intensiver Eindruck vom verfahrenen Nicht-Frieden in Israel/Palästina und eine 
persönliche Meinung von (vielleicht doch) Einfluss- und Lösungsmöglichkeiten. Z. B. können 
Fairtrade-Projekte in Palästina die schwache Wirtschaft unterstützen. Diese verschiedenen 
Ansätze möchte der Referent in einem Bildervortrag vorstellen und diskutieren. Spenden für 
ein Projekt von Pax Christi sind willkommen. 
Als Gesprächspartner sind an diesem Abend mit dabei: Frau Fuchs von der Steuergruppe 
Fairtrade-Stadt und Frau Doll vom Weltladen Bad Aibling. 
Termin: Mittwoch, 08.03.2017 von 19.30-21.00 Uhr 
Referent: Dr. med. Eberhard Wahnschaffe, Bad Aibling, Arzt 
Ort: Pfarrheim St. Georg Bad Aibling, Westendstraße 21, D-83043 Bad Aibling 
 

Caritas-Frühjahrssammlung vom 12. bis zum 19. März 2017 
„Zusammen sind wir Heimat“, so das Motto der kommenden Frühjahrssammlung. 
Wieder will sich unsere Stadtkirche für die gelebte Nächstenliebe stark machen, dass die 
Einrichtungen der Caritas so gut wie möglich helfen können. Für die nachstehenden Straßen 
und Gebiete haben wir noch keine SammlerInnen oder können dort keine Briefe mit 
Überweisungsträger verteilen: 
Marienplatz, Kirchzeile, Färberstr., Glonngasse, Schützenstr., Gerberstr., Ellmosener Str., 
Adalbert-Stifter-Str., Hofberg, Daimlerstr., Dieselstr., Schönbergerstr., Hofrat-Gschwändler-Str., 
Harthauser Str. links, und in Ellmosen (im Ort selber). 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt oder bei Diakon Klaus Schießl, wenn es 
Ihnen möglich ist, davon etwas zu übernehmen. Ganz herzlichen Dank! 
 

„So kann Integration gelingen?!“ - Vortrag und Gespräch 

Petra Mareis und Sissi Zinner-Knarr, Leiterinnen des Kreises Migration, 2016 mit dem 
Sozialpreis der Stadt Bad Aibling ausgezeichnet, berichten über die momentane Situation der 
in unserer Stadt beherbergten Flüchtlinge und Asylbewerber. Eine Vielzahl laufender 
Projekte und Angebote zeugen von einer sehr engagierten Helferkultur. Mit welchen 
Schwierigkeiten haben sie zu kämpfen und welche Erfolge gibt es zu verzeichnen. 
Termin: Donnerstag, 16.03.2017 von 19.30-21.00 Uhr 
Referentinnen: Petra Mareis und Sissi Zinner-Knarr, Leiterinnen des Kreises Migration 
Ort: Paulusheim Bad Aibling, Harthauser Str. 1, D-83043 Bad Aibling 
 
 

Eine gute Reise, viele Erlebnisse, eine gute Gemeinschaft und Offenheit für neue Kulturen 
und Religionen wünschen wir allen, die in den kommenden zwei Wochen zusammen mit 
Herrn Kaplan Banda eine Indienreise machen.  Kommen Sie wieder gesund zurück! 



 

Vorstellung zum Gemeindeseelsorge- 
Praktikum in Bad Aibling 

Liebe Pfarrgemeinden der Stadtkirche Bad Aibling,  

im Rahmen meiner Priesterausbildung in der 
Erzdiözese München und Freising, hat mich mein 
Regens H. H. Dr. Lehner zu einem sechswöchigen 
Gemeindeseelsorge-Praktikum nach Bad Aibling 
geschickt, welches ich am 04. März beginne. Dabei 
möchte ich mich bei H. H. Pfarrer Neumaier herzlich 
bedanken, der mich die nächsten Wochen als 
Praxisanleiter geistlich und pastoral betreuen wird. 

Ich darf mich bei Ihnen vorstellen: Mein Name ist Jaime-Pasqual Hannig.  
Am 14. 09. 1977 wurde ich geboren und lebte bis zum Abschluss der Mittleren 
Reife in meiner Heimat in Falkenberg in der Oberpfalz. Schon bald als 
Jugendlicher trat ich dem Kolpingsverein und der Freiwilligen Feuerwehr bei. 
Gemeinschaft bedeutete mir immer schon viel. Im Kreiskrankenhaus München-
Perlach leistete ich meinen Wehr-Ersatzdienst ab. Anschließend trat ich für einige 
Jahre in der Pfarrei St. Vinzenz in München-Neuhausen die Stelle als 
hauptamtlicher Mesner und Hausmeister an. In diesen Jahren verfestigte sich 
auch mein Wunsch, noch Priester zu werden. Um das Studium der Philosophie 
und Theologie an der Ludwig-Maximilians-Universität München aufnehmen zu 
können, holte ich über Fernstudium mein Abitur nach. 2010 trat ich in das 
Priesterseminar der Erzdiözese St. Johannes der Täufer ein. 

2014 unterbrach ich mein Studium um im so genannten Freijahr neue Arbeitsfelder 
kennen zu lernen und auch meine Berufung zu überprüfen. In Tübingen studierte 
ich Islamische Theologie, um bei den aktuellen Auseinandersetzungen mit dem 
Islam objektiv mitreden zu können. Auch bei der Tübinger Bahnhofsmission half 
ich zeitweise mit und bei der Deutschen Bischofskonferenz machte ich noch ein 
Praktikum. Hier ging es besonders um die Vorbereitung und Durchführung von 
Fernsehgottesdiensten. Die vielfältigen Erfahrungen aus diesem Freijahr möchte 
ich nicht vermissen. 

Nach dem Sommersemester diesen Jahres beende ich meine Universitätsstudien 
mit der Magisterarbeit. Im selben Herbst beginne ich in einer Pfarrei einen 
zweijährigen Pastoralkurs, um noch weitere Erfahrungen auf dem Weg zum 
Priestertum zu sammeln. 

Nun freue ich mich auf die Arbeit in Ihrem Pfarrverband und hoffe auf Ihre 
wohlwollende Begleitung. 

März 2017, Jaime-Pasqual Hannig 



 
 

 

Mo, 06.03. 19.30 Uhr Bibel teilen – Glaubensgespräch im Pfarrheim St. Georg 
Di, 07.03. 19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom Wort ins Leben. Über den 

alttestamentlichen Text und das Evangelium des kommenden 
Sonntags mit Diakon Bernd Schmitz im Pfarrheim Willing 

Mi,  08.03. 19.30 Uhr "Kein Frieden im Heiligen Land - Das palästinensische A B C" 
Bildervortrag mit Gespräch i. Pfarrheim St. Georg. (s. „Nachrichten“) 

Mi,  15.03. 14.00 Uhr Bezirksbildungstag des Kath. Frauenbundes "Ich - geworden am 
du". Referentin: Helga Reinbold; im Paulusheim 

Do,  16.03. 15.30 Uhr Treffen der Kindergruppe "Freunde für Jesus" im Paulusheim 
   19.30 Uhr "So kann Integration gelingen?!" Vortrag und Gespräch  

im Paulusheim; (s. „Nachrichten“) 
Sa,  18.03. 09.00 Uhr Tag der offenen Tür im Pfarrkindergarten Mariä Himmelfahrt, 

Krankenhausstr. 11 (bis 12.00 Uhr) 
So,  19.03. 19.00 Uhr im Rahmen des "Maxlrainer Kultursommers" wird das "Mozart-

Requiem" vom Joseph-Haas-Chor, dem Oberstufenchor des 
Gymnasiums Bad Aibling und dem jungen Orchester "Capella 
Cantabile" aus Traunreut aufgeführt. Gesamtleitung: Anna Toeller. 
Eintrittskarten zu 20 € und 16,50 € (für Schüler und Studenten) gibt 
es bei der AIB-Kur, Buchhandlung Cortolezis, der Sparkasse sowie an 
der Abendkasse. 

 

Vorankündigungen: 

Am Mi, 22.03. nach dem Gottesdienst in St. Georg findet um 09.45 Uhr wieder ein 
gemeinsames Frühstück im Pfarrheim statt 
 

Am Sonntag, 26. März findet in den Pfarreien Hl. Kreuz Berbling und Mariä Himmelfahrt 
jeweils im Anschluss an den Gottesdienst das Fastenessen statt. In St. Georg und St. Jakobus 
Willing wird das Fastenessen am 02. April angeboten. Herzliche Einladung! 
 

Am Sa, 01.04. und So, 02.04 werden nach den Gottesdiensten in St. Georg Osterkerzen und 
Karten aus Sri Lanka verkauft. 
 

 

 


